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1.4.2 „Berechtigter Nutzer" ist eine natürliche Person, die nach Maßgabe des Nutzungsvertrags zur 
Nutzung der Datenbank berechtigt ist. Soweit im Nutzungsvertrag nicht abweichend geregelt, sind 
berechtigte Nutzer nur solche Personen, die zum Zeitpunkt des Vertragsschlusses entweder 
Gesellschafter (Partner, Sozien) des Kunden sind oder zu diesem in einem Dienst-, Arbeits- oder 
Ausbildungsverhältnis stehen. Eine unmittelbare oder mittelbare Nutzung durch andere Personen ist 
nicht zulässig. Kollegen des Kunden, die mit diesem in einer Bürogemeinschaft verbunden sind, zählen 
nicht zu den berechtigten Nutzern. 

 
(…) 
 
5. Zugang zur Datenbank; Bezug der E-Mail-Dienste 
 
(…) 
 

Der Kunde ist verpflichtet, den Zugang zu der Datenbank per IP-Check auf die in seinen Räumen 
befindlichen Endgeräte und die im Rahmen seines Abonnements berechtigten Nutzer zu beschränken. 

 
(…) 
 
9. Schutzrechte  
 

9.1 Der Kunde erkennt an, dass es sich bei der Datenbank um ein vom Verlag hergestelltes 
Datenbankwerk bzw. um eine Datenbank i. S. v. §§ 4 Abs. 2, 87a Abs. 1 UrhG handelt. Zugehörige 
Computerprogramme unterfallen dem Schutz der §§ 69a ff. UrhG, Handbücher und Dokumentation 
sowie bereitgestellte Werke unterfallen dem Schutz des § 2 UrhG. Rechte Dritter an den geschützten 
Werken bleiben unberührt.  

 
9.2 Alle in den E-Mail-Diensten veröffentlichten Beiträge sind urheberrechtlich geschützt. Dies gilt 
auch für die veröffentlichten Gerichtsentscheidungen und ihre Leitsätze, soweit sie vom Einsender oder 
von der Schriftleitung erarbeitet oder redigiert wurden.  

 
9.3 Marken, Firmenlogos, sonstige Kennzeichen oder Schutzvermerke, Urhebervermerke, 
Seriennummern sowie sonstige der Identifikation dienende Merkmale dürfen weder im elektronischen 
Format noch in Ausdrucken entfernt oder verändert werden. 

 
10. Nutzungsrechte des Kunden  
 
(…) 
 

10.2 Das Nutzungsrecht berechtigt zur Recherche und zum Lesezugriff, zum Herunterladen und 
einmaligen Abspeichern eines Dokuments auf dem Endgerät des Kunden oder des berechtigten Nutzers 
sowie zum einmaligen Ausdruck des Dokuments. Eine weitere Vervielfältigung oder das sonstige 
Verwerten von Dokumenten oder sonstigen Elementen der Datenbank ist nur mit vorangehender 
schriftlicher Zustimmung des Verlags zulässig, es sei denn, es handelt sich hierbei um eine einmalige 
und nicht systematische Vervielfältigung oder sonstige Verwertung eines nach Art und Umfang 



unwesentlichen Elements der Datenbank. Der systematische automatisierte Abruf von Dokumenten, das 
Erstellen systematischer Sammlungen aus abgerufenen Dokumenten, die systematische Weitergabe von 
Dokumenten oder deren systematische Zugänglichmachung an Dritte sowie die Nutzung der Datenbank 
zum Zweck der geschäftsmäßigen Informationsvermittlung (Recherche und Dokumentabruf im Auftrag 
eines Dritten) sind unzulässig.  

 
10.3 Heruntergeladene Dokumente dürfen grundsätzlich nur für die Dauer des Abonnements 
gespeichert werden. Danach sind sie zu löschen; der Verlag verzichtet auf eine Rückgabe. Die 
dauerhafte Archivierung von heruntergeladenen Dokumenten oder Elementen ist nicht zulässig. 
Hiervon ausgenommen sind fall-, vorgangs- oder aktenbezogene Archivierungen in geringem Umfang. 
Der Kunde ist berechtigt, zu Archivierungszwecken pro Fall, Vorgang oder Akte bis zu 50 Dokumente 
auszudrucken oder auf Datenträger auf Dauer zu speichern. 

 
(…) 
 

10.6 Die Nutzung ist auf den Abruf von maximal 200 verschiedenen Dokumenten pro berechtigtem 
Nutzer und Kalendertag beschränkt. Für zusätzlich abgerufene Dokumente ist eine gesonderte 
Vergütung nach Maßgabe der aktuell für den Abruf von Einzeldokumenten geltenden Preise zu leisten. 
Der Verlag behält sich überdies vor, bei einer Überschreitung des genannten Volumens die Zugriffs-, 
Abruf- und Downloadgeschwindigkeit für den betreffenden Nutzer für den Rest des betreffenden 
Kalendertags zu drosseln. 

 
10.7 Ein berechtigter Nutzer kann per Nutzerkennung und Passwort zeitgleich immer nur einmal an der 
Datenbank angemeldet sein. Bei erneuter Anmeldung mit einem anderen Browser oder einem anderen 
Gerät wird die vorangegangene Sitzung automatisch abgebrochen. 

 
(…) 
 

10.9 Der Verlag ist berechtigt, technische Maßnahmen zu treffen, durch die eine Nutzung über den 
zulässigen Umfang hinaus verhindert wird, insbesondere entsprechende Zugangssperren zu installieren. 
Der Kunde darf keine Vorrichtungen, Erzeugnisse oder sonstigen Mittel einsetzen, die dazu dienen, die 
technischen Maßnahmen des Verlags zu umgehen oder zu überwinden. Er darf insbesondere keine 
Webcrawler-, Spider-Programme, Metasuchmaschinen oder vergleichbare Technologien einsetzen, die 
automatisiert Inhalte aus der Datenbank abrufen. Bei einer missbräuchlichen Nutzung ist der Verlag 
berechtigt, den Zugang zur Datenbank sofort zu sperren. Weitere Rechte und Ansprüche des Verlags, 
insbesondere das Recht zur außerordentlichen Kündigung aus wichtigem Grund sowie Ansprüche auf 
Schadensersatz bleiben unberührt. 

 
(…) 
 
 


